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EUROPA WEITERDENKEN IN NRW: 

DER AUFSTIEG CHINAS– KONSEQUENZEN UND 
HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE EU 
Freitag, 04. NOVEMBER 2022, 16.00 Uhr 

bis Sonntag, 06. NOVEMBER 2022, 15.30 Uhr 
Jugendherberge Düsseldorf, Düsseldorf 

 

Der geopolitische Einfluss der Volksrepublik China in der Welt wächst. Chinas Modell des autoritären 
Staatskapitalismus hat das Land zu einer der führenden Volkswirtschaften der Erde werden lassen. 
Damit verbunden gelang es China beispielsweise in kürzester Zeit zu einem zentralen globalen Akteur 
in Forschung, Innovation und technologischer Entwicklung aufzusteigen. 
 
Außenpolitisch setzt die Volksrepublik insbesondere mit dem Aufbau der Neuen Seidenstraße-Initia-
tive starke Akzente in der internationalen Politik. Ziel ist es einen erweiterten, voneinander abhängi-
gen Markt für China zu entwickeln, Chinas wirtschaftliche und politische Macht auszubauen und die 
richtigen Bedingungen für den Aufbau einer Hochtechnologie-Wirtschaft zu schaffen. 
 
Für die Europäische Union (EU) und Deutschland gehen mit Chinas Aufstieg diverse Konsequenzen wie 
Herausforderungen einher. Wir wollen in diesem Seminar den Fragen nachgehen: In welchen Berei-
chen ist China Partner, Wettbewerber oder systemischer Rivale? Wie kann Europa die Spannungsfelder 
erfolgreich austarieren? Welche Rolle wird Deutschland dabei zuteil? 
 
 

Referent_innen und Seminarleitung: Dr. Katja Yang, Asienreferat, Alexander von Humboldt Stiftung 

  Dr. Hannes Jedeck, Sinologe 

  Stefan Pantekoek, Asienreferat der FES  
 

 
Verantwortlich 

Sohel Ahmed 
 0228 / 883-7215 
E-Mail: Sohel.Ahmed@fes.de 

 
Organisation 

Anke Jörgensen 
Landesbüro NRW 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
E-Mail: Anmeldung.LBNRW@fes.de  
 

Veranstaltungsort 

Jugendherberge Düsseldorf 
Düsseldorfer Str. 1 
40545 Düsseldorf 
 0211 557310 

Seminarnummer: 
05-1331 1101/3AJ 
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P R O G R A M M 

 

 

FREITAG 

bis 16.00 Uhr Anreise 

16.00 Uhr Begrüßung, Kennenlernen und Einführung ins Seminarprogramm 

17.00 Uhr Chinas „100 Jahre der Schande“ und die Rolle der Kommunistischen Partei 

18.30 Uhr Abendessen 

19.30 Uhr Chinas Aufstieg als Wirtschaftsmacht und gegenwärtige Herausforderungen 

21.30 Uhr Ende der Seminararbeit 
 
SAMSTAG 

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr China als globaler Akteur 

12.00 Uhr Mittagsessen 

14.00 Uhr Beziehungen der EU zu China: Partner, Wettbewerber und systemischer Rivale? 

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr Deutschland und China: Beziehungen unter Stress? 

20.30 Uhr Ende der Seminararbeit 
 
SONNTAG 

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr Zukunft der deutschen und europäischen Beziehungen zu China  

11.00 Uhr Global Governance: Räume der Zusammenarbeit zwischen Europa und China 

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Vorstellung und Diskussion der Arbeitsgruppenergebnisse im Plenum 

15.00 Uhr Abschlussdiskussion und Seminarevaluation 

15.30 Uhr Ende Seminars 
 
 >Programm vorbehaltlich möglicher Änderungen< 

 
 
 
 
 
 

FÜR DIE TEILNAHME AN DEM SEMINAR GILT DIE AKTUELLE REGELUNG LAUT CORONA-SCHUTZVERORDNUNG 
DES LANDES NRW! 

Die Unterbringung erfolgt nach geltenden Covid 19-Regeln (Unterbringung im Einzelzimmer). Der EZ-Zuschlag 
entfällt für die Teilnehmenden. Personen aus einem Haushalt werden in einem Doppelzimmer untergebracht. 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Informationen zur Überweisung der Teilnahmepauschale. 
Die Teilnahmepauschale in Höhe von € 50 bzw. € 40 für Studierende / Schüler_innen / 

Sozialleistungsempfänger_innen u.ä. (Bitte bei der Anmeldung unbedingt angeben!) schließt Programm, 
Unterkunft und Verpflegung (mit Ausnahme der Getränke) ein, sofern nicht anders ausgewiesen. 


